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Liebste Schwiegermama!
Jesus lebt! Zuerst haben uns Frauen verwirrt, die das gesagt haben. Ich bin dann selbst hingegangen 
und habe das leere Grab gesehen. Es fehlte nicht nur die Leiche, sondern es waren auch die Tücher 
sauber zusammengerollt, mit denen Jesus einge-
wickelt gewesen war. So viel Mühe machen sich Grabräuber nicht, habe ich mir gedacht. Doch dann ist 
Jesus uns selbst erschienen und hat uns seine Wunden gezeigt. Es ist mir so peinlich, dass ich erst 
so groß gesagt habe, ich würde mit ihm sterben und dann geschworen habe, dass ich ihn nicht kenne. 
Ich weiß nicht, ob er mir das vergeben hat. 
Ich weiß noch nicht so recht, wie es weitergehen soll. Ich will auf alle Fälle fischen gehen. Wir kommen 
nach Kapernaum.

Dein Petrus
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Sehr geehrter Herr Zebedäus, 
Ich habe gehört, dass Sie den besten Fisch am See Genezareth verkaufen. Hiermit bestelle ich für 
mein Restaurant in Jerusalem 5 Kilo Fisch pro Woche. Bitte liefern Sie ihn in die Via Dolorosa Nr. 12. 
Bitte sagen Sie Bescheid, sollten Sie die Lieferung nicht ausführen können. 

Mit freundlichen Grüßen
Nikodemus, Mitglied im Sanhedrin
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Liebe Omi, 
hier in Jerusalem ist es cool. Es ist ja mein erstes Pessachfest, das wir hier im Tempel gefeiert haben. 
So viele Menschen! Der Tempel ist unbeschreiblich schön und prächtig. So etwas habe ich noch nie gesehen! 
Papa macht noch ein paar Einkäufe und dann kommen wir nach Hause nach Tiberias. 

Dein Enkel Markus
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Liebste Schwiegermama! 
es tut mir Leid, doch ich kann nicht in Kapernaum bleiben! Stell dir vor: Jesus hat mir meine Feigheit 
und mein Versagen vergeben! Er hat mir nicht nur vergeben, er hat mir einen neuen Auftrag gegeben! 
Er hat mich als Nachfolger eingesetzt. Ich wollte es zuerst nicht glauben. Ich traf ihn am See Genezareth
nach einem erfolglosen Fischfang. Wie am Anfang, als wir uns kennenlernten, sagte er uns, wo wir Fische 
finden würden. Der Fang war wieder überwältigend! Er lud uns zum Frühstück ein. Dann passierte es, 
er fragte mich zweimal: „Hast du mich lieb?“ Ich antwortete jedes Mal, dass ich ihn liebe. Seine Antwort 
war jedes Mal, ich solle seine Schafe bzw. Lämmer hüten und füttern. Als er das dritte Mal fragte, 
war ich sehr traurig. Es erinnerte mich daran, dass ich ja auch dreimal gesagt hatte, ich würde ihn nicht
kennen. Doch auf die Antwort „Herr, du weißt alles, du weißt auch, dass ich dich liebe!“ sagte er wieder, 
dass ich seine Schafe hüten solle. Das bedeutet, dass ich an seiner Stelle handeln und für die Menschen 
da sein soll. Ich denke, das kann ich am besten in Jerusalem.

Liebe Grüße
Dein Petrus



	

Detektivauftrag 
für das Detektivbüro in Kapernaum 

1. 	Zeichnet den Fußabdruck ab. Achtet dabei auf Größe und Profil der Sohle. 
	 Es liegen nämlich auch falsche Schuhe herum!

2. 	Untersucht die Fingerabdrücke von den Briefen und vom Becher: Wer ist der Verdächtige?

3. 	Lest den Brief des Verdächtigen. Wo könnte er hingegangen sein? 

 4. 	Schaut euch den Lageplan an. Geht dorthin, wo ihr den Verdächtigen vermutet und sucht nach 
	 einem Schuh, der zu dem Schuhabdruck passt. Achtung: Unterwegs liegen auch falsche 
	 Schuhe herum. Jede Gruppe findet dort einen eigenen Schuh.
 
5. 	Wenn ihr den richtigen Schuh gefunden habt: Sucht im Umkreis von 2 m 
	 nach dem nächsten Hinweis.
 
6. 	Lest den Hinweis und findet heraus: Steht der Verdächtige in Gefahr, gewalttätig zu werden? 

7. 	Was soll der Verdächtige im Auftrag von Jesus tun?

                                                             und Lämmer weiden und hüten.
 

8. 	Wenn ihr die Buchstaben der hervorgehobenen Kästchen einfügt, erfahrt ihr, wo die Belohnung ist.

Hinweis zum Lösen:
Aufgabe 6:    = X
Aufgabe 7:    = Y
	    		        = Z
X =  
Y =  
Z =  

3.1 3.2 3.3 3.4 6.1 7.1 7.2
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Schwammdrüber-Blues
von Rainer Schnebel

Ref: Wenn ein Schwamm als Schwamm ganz langsam über alles drüber fährt, 
ist was da war nicht mehr da und das ist dann auch nicht verkehrt.

1. Doch zuerst will ich mich fragen, wo ist meine Schuld dabei, 
und dann will ich ehrlich sagen, bitte du und du verzeih!

Ref: Wenn ein Schwamm als Schwamm ganz langsam über alles drüber fährt, 
ist was da war nicht mehr da und das ist dann auch nicht verkehrt.

2. Ich kann selber gut verzeihen, wenn auch mir verziehen wird, 
Gott kennt alle meine Schuld und verzeiht ganz unbeirrt.
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